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Heilige Nacht
Durch die Herzen selig Ahnen
Durch die Luft ein Grüßen weht
Denn auf unsichtbaren Bahnen
Leise Gottes Engel geht

Weihnachtsglanz von tausend Sternen
Leuchtet auf in Wunderpracht
Ans des Himmels lichten Fernen
Schwebt herab die heil ge Nacht

Breitet lind wie Engelschwingen
Ueber Thäler sich und Höh n
Goldne Harfen hör ich klingen
Edens Palmen hör ich weh n

Friede Friede sei auf Erden
Jesus Christus bracht ihn heut
Friede soll in ihm dir werden
Arme Welt voll Kampf und Streit I

Und die sel gen Melodien
Tragen leis die Lüfte fort
Freudespendend hin sie ziehen
Durch die Nacht von Ort zu Ort

Wo noch heute Thränen fließen
Wo ein Herz in Angst und Weh
Will s mit froher Kunde grüßen
Gottes Engel aus der Höh

Wenn s erstarrt in bittrem Kummer
Sich verschloß mit seinem Harm
Weck aus kaltem Todesschlummer
Weihnachtslicht es mild und warm

Wenn von Menschenlieb verlassen
Freudlos es und einsam ist
Wollst o Herr ihm künden lassen
Daß sein Hord du ewig bist

Und wo Zwei sonst treu verbunden
Sich geschieden hier und dort
Laß in diesen heil gen Stunden
Hören sie dein Friedenswort

Sei gegrüßt zu tausendmalen
Heil ge Nacht so friedenreich
Sende deine lichten Strahlen
In der Erde dunkles Reich

In die Häuser in die Herzen
Laß sie allerorten zieh n
Laß den Glanz der Weihnachtskerzen
Nimmermehr in uns verglühn

Äda Linden

Die Aufführung der Singakademie
Trotz ungünstiger Zeit erfreute sich die am vergangenen

Sonnabend im Volksschulgebäude von der Singakademie
veranstaltete Aufführung einer nicht geringen Betheiligung
Aus s Neue bewies dieser Verein daß auch er sein Streben
nur aus Ausführung der edelsten Musikgattungen richtet und
dadurch hauptsächlich mit auf den hiesigen Kunstgeschmack ton
angebend wirkt kurz daß er seinem Namen die ihm ge
bührende Achtung zu erhalten weiß

Das Programm bot diesmal drei dem Charakter nach
grundverschiedene Stücke die aber durch die ihnen ange
wiesene Reihenfolge wohl nebeneinander zu stehen berechtigt
sind Es waren

1 Cantate von Seb Bach Wer da glaubet u s w
in der Bearbeitung von Rob Franz

2 Großes Duo von Fr Schubert für Orchester
bearbeitet von Jof Joachim und

3 Beethoven s Musik zu den Ruinen von Athen
mit verändertem Text von Rob Heller

Auf die erste Nummer zurückkommend so freuen wir
uns daß gerade hier in Halle die beiden Ausführungsweifen
Bach scher Musik beliebt werden denn nur durch solchen
edlen Wetteifer der Anhänger beider Richtungen wird nach
unserer Meinung das große unparteiische Publikum erst nach
und nach zu einem richtigen Urtheil darüber gelangen können
Einstweilen aber dürfen wir uns wohl der Hoffnung hin
geben unsre Vaterstadt werde in Betreff Bach scher Musik
bald wieder hochgeachtet dastehn ja denn dafür bürgen
die jetzt günstiger liegenden Verhältnisse noch geachteter
als früher wo man das hiesige musikalische Streben
namentlich auch in der gern tonangebenden Landeshauptstadt
von gewisser Seite eine neue Leichenausschmückung zu nennen

beliebte Was würde wohl der Vater Zelter dazu gesagt
haben der einmal über Bach an seinen Freund Goethe
die denkwürdigen Worte schrieb Wir verhalten uns im
Grunde genommen doch zu diesem großen Genius wie die
Kinder die an einem Globus äußerlich herumtasten Ja
ein Genius ist er uns er der als echter protestantischer
Componist einzig dasteht und wie Riehl von ihm so
treffend sagt in der gläubigen Mystik eines kindlichen Ge
müthes und mit der Ueberfülle wunderbar in einander
rankender Formenbildungen gothische Dome aus Tönen ge
baut da man es schon längst verlernt hatte sie aus Steinen
aufzuführen

Was von Herzen kommt das geht zu Herzen nun
dies Wort hat sich abermals am Sonnabend glänzend be
wahrheitet Darum Dank allen Mitwirkenden für ihre
treue Hingabe und ihre herrlichen Leistungen Mäkeln wir
deshalb nicht herum an kleinen Unebenheiten die namentlich

bei der Schwierigkeit der meist immensural gehaltenen
Orchester Begleitung in der Cantate nach nur wenig Proben
nicht wohl ausbleiben konnten Im Uebrigen gewährte diese
Bearbeitung von Franz besonders durch den schönen
Klang der Holzinstrumente einen Genuß dessen sich Viele
noch gern erinnern werden

Die zweite Nummer das Duo von Schubert ist
passend als eine Huldigung Beethovens anzusehn denn eine
unverkennbare geistige Verwandtschaft weist es mit dessen
Symphonien auf nur der letzte Satz zeigt ganz die
Schubert schen Schönheiten und Eigenthümlichkeiten Das
Werk von Joachim höchst charakteristisch und verständniß
voll instrumentirt ist wohl werth daß es den hiesigen
Concertprogrammen einverleibt werde

Die dritte Nummer bildete Beethovens Musik zu
den Ruinen von Athen Die Ausführung der verschiedensten
musikalischen Stimmungsbilder war hier von wohlthuendster
Wirkung Offenbar fühlten sich Sänger und Orchester in
der Auffassung des Stücks einiger daher auch der gute
Erfolg Zu verwundern ist es daß der unglückliche Meister
in der letzten Periode seines Schaffens noch ein solches
jugendfrisches Gelegeuheits Werk hat zu Stande bringen
können doch einem solchen Genie war dies ja möglich
Der ungetheilteste Beifall lohnte denn auch alle Mitwirkenden
für die vortrefflichen Leistungen wie man solche nur von
einem fein geschulten Vereine erwarten kann So möge
denn die Singakademie mit ihrem energischen Herrn Diri
genten Voretzsch an der Spitze in ihrem Streben nicht
nachlassen und auch am Ende des nächsten Jahres ähnliche
Erfolge ihrer Thätigkeit wie in diesem zu verzeichnen haben

Mdigt Änzeigm
Am 4 Advents Sonntage den 24 Dezember und am
1 und 2 Weihnachts Feiertage den 25 u 26 Dezember

predigen
Zu U L Frauen Sonntag den 24 Dezember um

10 Uhr Herr Konsistorialrath v Drhander Um vier
Uhr liturgische Vesper Herr Archidiakonus Pfanne

Montag den 25 Dezember um 10 Uhr Herr Pastor
Stephan aus Maschwitz Gastpredigt Um 6 Uhr
Herr Archidiakonus Pfanne

Dienstag den 26 Dezember um 10 Uhr Herr Su
perintendent Ilio Förster aus Gr Jena Um 6 Uhr
Herr Konsistorialrath 0 Drhander

Zu St Ulrich Sonntag den 24 Dezember um 10 Uhr
Herr Oberprediger Weicke Um 2 Uhr Herr Oberdiako
nus Pastor Sickel

Montag den 25 Dezember um 10 Uhr Herr Diako
nus Wächtler Um 2 Uhr Herr Oberpred Weicke

Dienstag den 26 Dezember um 10 Uhr Herr Ober
diakonus Pastor Sickel Um 2 Uhr Herr Diakonus
Wächtler

Zu St Moritz Sonntag den 24 Dezember um 9 Uhr
Herr Diakonus Nietschmann Um 2 Uhr Herr
Oberprediger Saran

Montag den 25 Dezember um 9 Uhr Herr Oberpre
diger Sarau Vor der Predigt eine Motette Um
2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Dienstag den 26 Dezember um 9 Uhr Herr Diako
nus Nietschmann Um 2 Uhr Herr Oberprediger
Saran

Hospitalkirche Sonntag den 24 Dezember um 11 Uhr
Herr Diakonus Nietschmann

Montag den 25 Dezember um 11 Uhr Derselbe
Dienstag den 26 Dezember um 9 Uhr Derselbe

Domkirche Sonntag den 24 Dezember um 10 Uhr
Herr I Neuen Haus Abends 5 Uhr ein Kandidat

Montag den 25 Dezember um 10 Uhr Herr Dom
Prediger Focke Abends 5 Uhr Herr v Neuenhaus

Dienstag den 26 Dezember um 10 Uhr Herr
v Neuenhau s Abends 5 Uhr Herr Domprediger
Focke

Zu Neumarkt Sonntag den 24 Dezember um 9 Uhr
Herr Pastor Jordan Abends 4 Uhr Christvesper
Herr Pastor Hoffmann

Montag den 25 Dezember um 9 Uhr Derselbe
Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Dienstag den 26 Dezember um 9 Uhr Derselbe
Zu Glaucha Sonntag den 24 Dezember um 9 Uhr

Herr Pastor Seiler Abends 5 Uhr Christvesper
Derselbe

Montag den 25 Dezember um 9 Uhr Herr Pastor
Reinhardt Abends 5 Uhr Vesper Herr Pastor
Seiler

Diensag den 26 Dezember um 9 Uhr Derselbe
Diakonissenhaus Sonntag den 24 Dezember Vormit

tags 10 Uhr Herr Pastor Wächtler
Montag den 25 Dezember Vormittags 10 Uhr Herr

Pastor Jordan Abends 4 Uhr Christfeier für
Schwestern und Kranke Zutritt Jedermann frei und
zahlreiche Betheiligung erwünscht

Dienstag den 26 Dezember Vormittags 10 Uhr Herr
Pastor Jordan

Katholische Kirche Sonntag den 24 Dezember Mor
gens 7 Vs Uhr Frühmesse Herr Pfarrer Woker Um
9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr Andacht Derselbe

Montag den 25 Dezember früh 5 Uhr Christmette
Herr Pfarrer Woker Morgens 7 Uhr Frühmesse
Her Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Woker Um 2 Uhr Vesper Derselbe

Dienstag den 26 Dezember Morgens 7 /z Uhr Früh
messe Herr Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan
Peter Um 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde Nachmittags 4 Uhr Got
tesdienst und heil Abendmahl Herr Pastor Berndt

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr und Nach
mittags 3 2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Sonntag den 24 Dezember um 9 Uhr
Herr Pastor Grüneisen Um 2 Uhr Herr Superin
tendent Urtel

Montag den 25 Dezember um 9 Uhr Herr Superin
tendent Urtel Nach der Predigt Beichte und Kommu
nion Herr Pastor Grüneisen Um 2Uhr Derselbe

Dienstag den 26 Dezember um 9 Uhr Herr Pastor
Grüneisen Um2UhrHerr Superintendent Urtel

Literarisches
Das Schweizerlaud Eine Sommersahrt durch

Gebirg und Thal In Schilderungen von Wolde
mar Kaden mit Bildern von G Bauernfeind A Braith
Alexander Calame Arthur Calame L Dill Andr E
E Difen Th von Eckenbrecher G Franz K Grob
C Häberlin A Hertel L Heyn L Jungheim A Kind
ler K Krämer A Leu Diethelm Meyer Franz Meyer
heim W Riefstahl R Ritz C Roux Mathias Schmid
G Schönleber Ad Schrödter Fr Specht B Vautier
Jh Zügel Holzschnitte von Adolf Cloß Stuttgart
Verlag von I Engelhorn

Soeben erschien die elfte Lieferung dieses herrlichen
Prachtwerkes Dieselbe enthält

Text In den Waldstätten Streiferei n im Lande ob
und nid dem Kernwald Luzerner Gebiet

Bilder im Tondruck Weg im Haslithal von
Arthur Calame nach Alexander Calame Im Ammer
tenthal oberhalb Trachsellaueuen von E D isen Wirths
stube im Berner Oberland von A Kindler

Text Illustrationen Längalp im Melchthal
Unwetter im Gebirg Rozlachschlucht Blick auf den Titlis
vom Weg aus den Pilatus Blick auf den Bürgenstock von
Hergiswil aus die Spannörter vom Engelberger Thale aus

sämmtlich von Ernst Heyn Partie aus Sächseln Tar
nen Zimmer im Winkelriedshause zu Stanz Hütte in En
gelberg die Kapellbrücke und der Wasserthurm in Luzern
sämmtlich von Gustav Bauernfeind Melker von Burchs
von Karl Häberlin Die Holzschnitte sind meisterhaft
von Adolf Claß dem bekannten Künstler in Stuttgart
ausgeführt

Herzblättchens Zeitvertreib ist wiederda
im 21 Bande Verlag von Flemming in Glogau
eine wunderherrliche Weinachtsgabe

Die Art und Weise in welcher hier ohne aufdringliche
Lehrhaftigkeit Herzensbildung geweckt und die Entwickelung
der Begriffe gefördert wird ist geradezu mustergiltig Für
die kleine Welt von fünf bis acht Jahren existirt kaum ein
Sammelwerk das so sehr die lebhafteste Empfehlung ver
dient während der Bilderschmuck von Künstlern ersten
Ranges besorgt das Auge zugleich erfreut und bildet
Als Ergänzung gleichsam präsentirt sich noch Prof Hermann
Wagners des erprobten Jugendbildners Büchlein Herz
blättchens Naturgeschichte ein Werkchen welches
das Nützliche mit dem Angenehmen ganz vorzüglich zu ver
binden weiß indem es die Gegenstände des täglichen Ver
brauchs am Morgen in der Schule bei Tisch beim Spiel
am Abend e benutzt um der Fassungskraft der Kleinen
angemessen die Kenntniß der Naturwissenschaften in ihren
Elementen zu vermitteln Ein hoch verdienstliches Unter
nehmen dem bester Erfolg zu wünschen ist

Aus demselben Verlage kommt Thekla von Gumperts
Töchter Album schön gebunden wiederum noch recht
zeitig genug um unserer fleißigen Mädchenwelt bescheert
werden zu können Er enthält wiederum eine reiche Zahl
vorzüglicher Beiträge zur Unterhaltung und Unterstützung
des Jugendunterrichts so von Gräfin Thekla Baudissin Dr
W Büchner Peter Diehl Rosalie Koch Hermann Wagner
Pauline Schanz u v A Hübsche Erzählungen wechseln
darin ab mit Reiseskizzen Schilderungen ferner Länder und
großer Städte mit Biographien berühmter Männer und
Frauen Skizzen aus der Naturgeschichte Gedichten e und
alle sind von dem Bestreben geleitet edle Regungen in der
Mädchenseele zu erwecken und zu Pflegen 25 prächtige
Farbendruckbilder und ein festlicher Einband sichern dem
alten literarischen Hausfreund eine freudige Begrüßung

Heinrich Heines sämmtliche Werke
Ausga be in 12 Bänden Verlag von Hoffmann und
Campe in Hamburg Die Herren Verleger erwerben sich
ein Verdienst indem sie die sämmtlichen Werke des sonder
barsten aller großen deutschen Dichter des ungezogenen doch
so liebenswerthen Liebling der Musen in einer billigen sehr
schön ausgestatteten Ausgabe auch demjenigen Theile des Volkes
zugänglich machen welcher die Kosten für die theuern ersten
Ausgaben nicht erschwingen konnte Was an Heine schön
und unvergänglich ist verdient ein Gemeingut unseres Volkes
zu werden Möge diese neue Ausgabe dieses Ziel erreichen
helfen



Mitbürger i Stadt nd Land
Nur eine kurze Frist trennt unS noch von dem ent

scheidenden Tage an welchem auch wir wieder zur Wahl
urne treten und unseres Theiles bei der Erneuerung des
Dentschen Reichstages mitwirken sollen Gedenken wir
daher in vollstem Ernste der gewichtigen Pflicht gegen
unser Vaterland welche uns durch dieses Recht auferlegt
wird

Die Grundsätze zu denen sich die liberale Partei
unseres Wahlkreises schlicht und einfach bekennt sind unver
ändert dieselben geblieben Sie steht wie allezeit treu zu
Kaiser und Reich Sie hulvigt nach wie vor einem den
praktischen V rhältnissen entsprechenden Fortschritt auf Grund

der Verfassung des Reiches Sie verschließt sich zu keiner
Zeit der Aufgabe da die bessernde Hand anzulegen wo bei
dem Uebergang aus den alten Zuständen in die neue Zeit
des vereinigten Deutschlands alte und neue Schäden fühlbar
zu Tage getreten sind und weiter zu Tage treten Sie
erachtet es als ihre rechte Aufgabe für die Förderung des
geistigen und materiellen Wohles des gesammten Volkes
in allen seinen Schichten einzutreten ohne einseilige Klassen
interessen zu begünstigen Sie ist entschlossen der Reichs
regierung andauernd ihre Unterstützung zu leihen in dem
Kampfe gegen die zahlreichen Gegner des Reiches Partiku
larsten Ultramontane Socialdemokraten oder wie sie sich
sonst nennen n ögen

In diesem Sinne schlagen Ihnen die Unterzeichneten
die Wiederwahl des Mannes vor der seit drei Jahren im
deutschen Reichstage unseren Wahlkreis zu unserer vollen
Zufriedenheit vertreten und durch die ruhige Sicherheit
seines Auftretens wie durch die Lauterkeit und ehrenfeste
Selbständigkeit seines Charakters unsere ganze Achtung er
worben hat des Herrn

Overamtmann GMvMvx A
in Volkstedt

Mitbürger Die Einigkeit der liberalen Elemente in
unserem Wahlkreise hat uns vor einigen Wochen bei der
Wahl zum Abgeordnetenhause wiederum den Sieg verliehen
Aber darum dürfen wir uns keineswegs einer sorglosen
Sicherheit hingeben Vor Allem müssen wir uus diesmal
weit reger und namentlich weit zahlreicher bei der Wahl
zum Reichstage betheiligen als bisher Es steht uns diess
Mal eine eben so thätige als rücksichtslose Gegnerschaft in
unserem Wahlkreise gegenüber in der Socialdemokratie
Wir Alle wissen es welche leidenschaftlichen Anklagen diese
Partei gegen die liberalen Elemente und zugleich gegen alle
bestehenden Verhältnisse täglich in das Land schleudert Wir
Alle wissen es wie schwer diese Agitation unser Volk schon
jetzt geschädigt und innerlich zerklüftet hat Wir Alle wissen
es daß jeder weitere Fortschritt in dieser Richtung unser
kaum erst mit ungeheuren Opfern neu geeinigtes Vaterland
den schwersten Erschütterungen zuführen und jede weitere
freie Entwicklung geradezu in Frage stellen müßte

Mitbürger Es liegt zur Zeit noch in unserer Hand
solchen Gefahren zu begegnen Retten wir soweit eS an
uns liegt den inneren Frieden und die Zukunft unseres
Landes Folgen wir Mann für Mann dem Gebot der
Pflicht die uns am 10 Januar des kommenden Jahres an
den Wahltisch ruft Lassen Sie uns Alle einmüthig unsere
Stimme abgeben für Herrn

Overamtmaml
in Vollstem

Ang Aßmntz Gastwirth in Radewell A Attspach
Restaurateur Fr Ammon Schriftsetzer E E Achilles
Kaufmann Robert Barth Kaufmann C F Bern
stein Seilermeister Vaillen Kaufmann F Büchner
Schlossermeister F Brauer Gutsbesitzer in Spickendorf
Th Brauer Rentier Bier Lehrer Fr Becker
Rentier C Bobardt Administrator Bethcke Banquier
I Conrad Professor H Cordes Gutsbesitzer in Leben
dors Christel Gutsbesitzer in Wörmlitz Dalitzsch
Ingenieur I r Droysen Professor Dunker Geh Berg
rath H Dönitz Kaufmann H Dittler Kaufmann
Eisengräber Grubenbesitzer Eckstein Buchbindermeister
Alb Ernst Fabrikant I Engel Fabrikdirector in
Löbejün A Eichler Rentier O Eulner Kaufmann
Her Fraucke Ober Postdirections Secretair M
Winzer pens Gensdarm F Fubel Stadlrath
A Fischer Schornsteinfegermeister F W Fischer
Kaufmann Fritsch Justizrath Grebin Restaurateur
C Grase Buchhändler I r Gering Privatdocent
A Gittel Oeeonom Carl Grnneberg Oekonom
A Gottschalk Gärtner in Giebichenstein F Günther
Gutsbesitzer in Deutleben F Götze Kupferschmiedemeister
in Giebichenstein Friedr Hosfmeister Kaufmann Dr
Haym Professor Hoffmann Chemiker E Haring
Lehrer H Helbing Schornsteinfegermeister H Hensel
Anspänner in Radewell Heinrich Castellan G Hennicke
Seilermeister in Löbejün Carl Herm Kaufmann
C Hosfmann Fischermeister Otto Heckner Rentier
in Giebichenstein Gnst Hertzberg Professor A Heise
Maurermeister Herzfeld Jnstizrath Hoffmann Oekonom
W Jordan Rentier Jordan Gastwirlh in Trotha
L Jeutzsch Fabrikbesitzer K Jache Gutsbesitzer in
Wörmlitz Karl Jellinghans Reutier in Giebichenstein
F Kröhl Brennerei Inspektor Fr Knhnt Maurer
meister Koch Ortsvorsteher in Dößel Fr Kentel
Gutsbesitzer in Kirchedlau Kahleis Sattlermeister in
Trotha Oscar Krug Director in Osendors Klinge
Tischlermeister Kaiser Gärtner in Giebichenstein Kohl
Gutsbesitzer in Harsdorf Keil Inspektor in Zscherben
F Kohl Hausbesitzer G Keil Rentier C Klink
hardt Kaufmann C Keller Schieferdeckermeister Keil
Professor P Kilian Kaufmann W Kiipp Schmiede

meister Ferd Knaner in Gröbers Krause Glaser
meister C Lutze Fabrikant Liebau Kaufmann in
Niemlerg Lauge Rentier in Trotha Liedermann
Kellner C Landmann MI Bildhauer Fr Lauge
Reutier I G Leopold Schuhmachermeisler Rich
Lösche Ziegeleibesitzer A Löw Rechnungsrath Liebau
Kaufmann Mennicke Oekonom m Trotha Dr
Carl Müller S Müller Ober Bergrath a D
Matthesius Lohgerbermeister C Meyer Kauf
mann W Nebert S6ll Rentier W Nebert jun
Fabrikant Louis Naumann Ziiumermann A Ohme
Rentier Pfaffe Kaufmann Ed W Pitzschke Kauf
mann in Löbejün A Pallas Eouditor W Pros
niewsky Schneidermeister W Penne Ziegeleibesitzer in
Löbejün C Reinitz Steinmetzmeister H Rüffer
Kaufmann Rockstroh Oberamtmann Remmert Privat
mann L Reuter Turnlehrer H Rein Former
Fr Richter Factor om Ernst Reif Gutsbesitzer in
Niemberg Wilh Rausch Wagenfabrikant Reinecke
Amtmann Richter Ingenieur v Radecke Justizrath
Dr Richter Oberlehrer A Stolle Rentier C Sterz
Rentier C F Seise Restaurateur G Stephan
Zimmermeister Dr Stadelmann Oekonomierath Schür
Obertelegraphist Senfs Schmiedemeister G Senss
Kaufmann Z Sperling Rentier A Stöpke Privatier
H E Stoye Rentier A Schramm Mehl und Ge
treidehändler Carl Stoye Rentier in Nanndorf A Otto
Schmidt Feilenfabrikant Schatz Oekonom in Radewell
L Schaal Rentier Carl Schulz Kaufmann H Schulze
Eonfervator Schiffmann Handelsmann W Schaas
Maler E Schwetschke Buchhändler A Schulze
Baumeister E Tippel Lehrer Ed Thielemann
Schuhmachermeister G Thiemann Bauunternehmer
Dr G Thiele Privatdocent F Ulrich Rentier
G Nser Fabrikant Fr Nrsin Restaurateur F Vogel
Ingenieur in Rotheuburg C O Wiese Niufiklehre
Wolff Rentier Weinreich Gutsbesitzer in Croudorf
C Werner Rentier F Wolshagen Gärtner F H
Wilke Rentier K Walter Rentier in Eönnern
F Walter Rentier in Eönnern F Wolff Rentier

Wolff in Giebichenstein Walter Rentier
A Ziervogel Bergwerksdirektor

Eine Weihnachtsgeschichte für große und
kleine Kinder

Bei Muttern ist s doch immer am schönsten zu Weih
nachten oer einfachste Christbaum bei Muttern strahlt doch
zuletzt noch helleres Freudenlicht in des Sohnes Herz als
der schönste Christbaum den ich bisher gesehen der Riesen
baum im Berliner Vereinshause um deu sich jährlich
Tausende von Christenleuten zu Weihuachtsfreude und Lust
sammeln

Das ist nun lange her daß mir bei Muttern nicht
mehr der Christbaum brennt und doch brennt die treue
Liebe die ihn damals dem Kiude angezündet hat mir noch
im Herzen und das um so Heller je mehr die eigenen
Kinder voll Weihnachtslust und Liebe zu mir ausschauen

Meine Mutter war eine absonderliche Heilige eine von
denen die nicht viel Worte machen können aber schnell im
Handeln und allezeit bereit zum Helfen sich zeigen

Der Schnee lag Fuß tief und kein Sonnenstrahl ver
mochte die Eisblumen der Kinder Lieblinge vom
Fenster zu verscheuchen Da klopfte derweil mein Mütter
lein am Fenster saß und arbeitete es leise an die Thür und
gleich darauf steht ein 8 jähriges Kiud vor ihr Die Haare
hingen ihm wild in s Gesicht die kleinen Hände waren er
starrt vor Frost die nackten Arme hatten eine bläuliche
Farbe um den Leib hing ein Kleid mit hundert Rissen die
halberfrorenen Füßchen mit höchst durchlauchtigen Strümpfen
steckten in Holzpantoffeln die mehr einem Oderkahn denn
Kinderschuhen glichen Schwarze Augen schauten kraftlos
aus dem bleichen Gesichtchen heraus und über die bebenden
Lippen kam die Bitte Ach nur ein Stückchen Brot Von
der Mutter hinaus geschickt zum Betteln derweil der Vater
des KiudeS den letzten Heller in Schnaps anlegte wagte
das halb lebendige Kind nicht heim zu kehren wenn es nicht
die Taschen voll hätte und wiederum wagte es sich mit
seinen Lumpen nicht in die Häuser ehrlicher Leute hinein
Äber zu meiner Mutter hatte es sich doch ein Herz gefaßt
und stand nun vor ihr Das Kind sehen und Früchte der
Barmherzigkeit reifen lassen war bei ihr das Werk eines
Augenblicks Du bist gewiß das liebe Christkindchen selbst
nnv sollst meinen Kindern heute die beste Christfreude
werden Schnell fetze dich dort in die warme Ecke du
armes Kind Und nun waren in wenigen Sekunden die
kleinen Füßchen in warmen Strümpfen die schwarzen Augen
im Schauen die blauen Lippen im Genuß des warmen
Trankes versunken Nachdem dem armen Kinde das aller
nothwendigste geboten ward entfernte sich die Mutter mit
dem Bemerke Du bleibst nun zu Weihnachten unser
Christkindchen und sollst meiner Kinder Freude sein Die
Thür nach der anstoßenden Kinderstube wird verriegelt
flinke Mägde tragen in ix s armen Kindes Nähe eine Bade
wanne den eigenen Kindern wird von der Mutter gesagt
Nun Kinder das Christkindchen kommt heute wirklich als
ein armes Kindchen zu euch Was werdet ihr ihm denn
schenken Es ist sehr arm hat keine Strümpfe noch Schuh
kein Kleidchen noch Hütchen kein Bettchen und kein warmes
Stübchen Da gab s dcnn unter Mutters Anleitung ein
Aussuchen und Ausleeren von Kommode und Kleiderschrank
und ein ungeduldiges Fragen Wo ist nun Christkindeben
Geduld Geduld bleibt uur hier an der Thüre stehen

Mütterchen verschwindet die Thüre geht auf und im hell
erleuchteten Zimmer steht Christkindchen nun schon erwärmt
aber doch noch in seiner ärmlichen Hülle an der Badewanne

Nnn Kinderchen sollt Ihr Euer Christkindchen baden zieht

es nur aus Wie glücklich war das arme Wesen in dem
erfrischenden Bade wie glücklich wir daß wir ihm Ko f
und Füße waschen durften Da war kein Bangen v c
Schmutz uud Ungeziefer denu aus den schwarzen Augen
leuchtete uns Freude und Dank entgegen und als dann die
dunklen Haare gekämmt und unser Christkind in unsere
Kleider schlüpfte immer lauter über jedes neue Kleidungs
stück jubelnd da war unsere Freude endlos immer neue
Schätze kramten wir vor dem armen Kinde aus das nicht
mehr recht zu wissen schien, ob es auf der Erde oder im
Himmel war Wie schnell verging uuter der Freude au
diesem Kinde die Zeit bis die große Glocke uns unter den
Christbaum rief und der liebe Vater am Instrument mit
Weib und Kind unterm hellen Lichterbaum das Vom
Himmel hoch anstimmte

Was mir an jenem Weihnachten ist bescheert worden
das weiß ich längst nicht mehr aber das beglückte Christ
kindchen könnte ich nach nun mehr denn 30 Jahren noch
malen so lebendig steht mir s vor der Seele uud vergessen
hab ich s meiner Mutter nie daß sie es uns Kindern in
diesem Kinde vor die Augen gemalt hat was das Weih
nachtslied singt

Er ist ein Kindlein worden arm
Daß Er sich unser All r erbarm

Und das weiß ich gewiß die beste Weihnachtsfreude für
alle Kinder wird s sein wenn man sie frühe das Wort des
Herren verstehen lehrt

Geben ist seliger denn nehmen

Ans Provinz und Umgegend
Vom Brocken Mittheilungen vom Brocken zufolge

prangt der Berg jetzt in der schönsten Winterpracht Die
crhstallisirten Eismassen welche sich an jeden hervorragenden
Gegenstand an Zäune und Stangen setzen und je nach
wechselnder Temperaturströmung und Windrichtung ihre
Gestalt und Masse verändern bringen die eigenthümlichsten
Erscheinungen hervor Der Blitzableiter auf dem Brocken
Haufe ist in Folge der ungleich vertheilten Last solcher
massenhaften Eisansätze zerbrochen Der Brockenwirth Herr
Schwanecke schafft in diesen Tagen einen photographijchen
Apparat hinauf und hat einen tüchtigen Photographen
aus Berlin herantelegraphirt um bei günstiger Gelegenheit
diese herrlichen Naturerscheinungen zu fixiren Die Anzahl
Derjenigen welche den Brocken besucht haben schätzt der
Wirth dieses Jahr auf 24,000 doch läßt sich die Zahl
nicht genau festsetzen da nicht Alle sich in das Buch ein
schreiben Während der blühendsten Zeit Mitte Juli bis
Mitte September waren etwa drei Fünftel der Brocken
besucher Holländer die den Berg ganz besonders lieb zu
haben scheinen

Kunst und Wissenschaft
In der Bibliothek zu Casfel ist unlängst eine

literarische Entdeckung gemacht Rudolf Gense welcher mit
Studien über das vorshakespeare sche englische Drama be
schäftigt ist hat daselbst einen alten bisher unbekannt ge
bliebenen Druck der Marlowe schen Tragödie Eduard II
aufgefunden und zwar einen Druck welcher um vier Jahre
älter ist als die bisher als erster Druck des genannten
Stücks geltenden Ausgabe Von Marlowe s Eduard II
galt bisher die Ausgabe von 1598 als der erste Druck des
Stückes während das in Cafsel aufgefundene Exemplar vom
Jahr 1594 herrührt

Christseier im Diakoniffeahanse
am 25 Dezember Nachmittags 4 Uhr Alle Freunde
des Hauses siud zu dieser Feier herzlichst eingeladen

Kirchliche Wahlen
Die wahlberechtigten Mitglieder der Domgemeinde

werden hiermit eingeladen zur Besprechung der bevorstehen
den kirchlichen Wahlen sich

Freitag den 29 d M Abends 8 Uhr
im Neumarkt Schietzgraben

einzusindeu

Bartels Dr Beeck Göcking Holzapfel Meyer
Martinins Dr Meyer Schwarz ku Zorn

Kirchliche Wahlen
Zum Behuf einer Besprechung der bevorstehenden kirch

lichen Wahlen laden wir die Wahlberechtigten der Neumarkts

gemeinde aus Donnerstag den 28 Dezember Abends
8 Uhr in das Lokal d s Neumarktschietzgrabeus er
gebenst ein

Demuth Fricke Gruueberg Haym Jentzsch Köstlin
Richter Sickert

Im Vorigen Jahre wurden uns in der
Zeit vor Weihnachten aus unseren Anpflan
zungen mehrere junge Fichten und zwar
die schönsten Exemplare gestohlen wahr
scheinlich um sie als Welhuachtsbänme zu
verkaufen

Wir richten deshalb für die kommende
Weihnachtszeit an Jedermann die dringende
Bitte nns in unsern Bestrebungen solchen
Frevel zu verhindern zn unterstützen und
werden einen Jeden auf dessen Anzeige eine
derartige Beschädigung zur Bestrafung ge
langt mit 6 Mark belohnen

Der Verschöneruugs Verem



iNekmmtmachlmg
Zur Verpachtung des zwischen dem Aiuger icheu Lagerplatze und dem nach der sog

grünen Aue führenden Wege auf dem flämischen Holzplatze bei den Pulverweiden belegeneu
Lagerplatzes von 113 H Rnthen ist ein Termin auf

den 28 Dezember er Vormittags 10 Uhr im Magistrats Sitznngs Zimmer
im Waagegebäude hierselbsi anberaumt wozu Pachtlusttge eingeladen werden

Halle den 18 Dezember 1876 Der Magistrat
BetmmtmachMg

Am 24 d Mts Sountag und Z6 Ä Wts Dienstag ist
das Bureau des StanSes Amtes znr Anmeldung von Sterbesällen
in der Zeit von Vormittags 11 12 Uhr geöffuet

Halle den 21 December 1876 Der Standesbeamte

Bekamtimachlmg
Es sind in vergangener Nacht aus einem im Souterrain des Hauses Königsplatz 4

belegenen Gelaß nachdem das verschließende Drahtgitter zurückgebogen nachverzeichnete Gegen

tünde gestohlen worden
1 2 große Hemden g z F A
2 3 Knabenhemden gez P M
3 5 Handtücher gez F A
4 10 Taschentücher gez F A
5 2 kleine Servietten gez M
6 3 Paar Hosen gez F A
7 2 große weiß mit lila punkiirte Bett Ueberzüge gez F A
8 1 Betttuch gez F A
9 3 Nachtmützen und

10 1 iackljacke weiß und gelb punktirt
Es wird bei Strafe der Diebeshehlerei vor Erwerb der gestohlenen Sachen gewarnt

und um Beihülfe zur Ermittelung des Thäters ersucht
Halle den 21 December 1876 Die Polizei Verwaltuug

von v i in empfiehlt in sämmtlichenMarken in jedem Quantum u 5 iU j

M M MZTIZS9MemschmiedmZA Z Tr

Billig zu Verkaufen
neue birkene Kleidersecretäre Kommoden
Pfeilerfchräukchen Nähtische Wachstuch
tische Bettstellen Stühle und Kleider
schränke bei
Aug Jacob Tischlermstr Geiststr 51

SvllKt Mllok Ziu oo Ssn drikZ
ii Lölu M

üderZab äsa Verksuk idrsr ausrkaimt M
vorsüMok latel uaä Osssör Ldo Kßß
eols äsn sovis uäsr L ÄcZÄo s
ekeu in ki ÄiIe pk ii ijvn räiliüsW

üiv I i kls liinintsslli Äe in Halls äsn Ukrrsn
t I kavntsek f rivtlr koek ü
LuxUiix kiek ss x d lrvk M
ei vn Drnst Oeiise Otto ter M
Loackitor Zr virioksstrasso 56 uuä
ixust klikivmam

Rheinische Wallnüsse
1875er und 1876er haben Posten abzugeben

Schulze Zimmermauu Markt 16

Mss s k ssM Köstler Postftraße 10 empfiehlt
Berge Naturgeschichte mit 813 eolor
Abbild 3 Mk Berge Unterhalt aus
d Naturgeschichte 2,60 Schreiber s ill
Naturgeschichten Schubert billigst

W VWWWWWWM
WSSLNS SSSMlJugendfreund 1876 Töchter Album
22 Bd Herzblättchen s Zeitvertreib
Bd 21 empfiehlt billigst

M Köstler Postftraße 10

WWWMSZEMUWDMS
Frischen Schellfisch

Karpfen
Mv in schönster Waare 90

morgen früh auf dem Markte sowie das Fest
über in meinem Hause

Wein gärten 23 M
Sonnabend frische

W U zendnng holländische
Mutzkarpfen Schell
fisch und Seedorsch

empfiehlt Bärgasse 10
Rene franz Wallnüsse prima Waare

bci SÄ

von 45 bis 300 xr Nills empfehle ich bei vorzüglichen Qualitäten von 100 Stück

ab t KZIÜK ZZ MOAM
Aecht chinesische

Niederlage von O An in empfiehlt in nur besten
Qualitäten von 2 50 bis 9 pr Pfund von Pfund ab

ZU KTttS iR in
Meinschmieden M Z Tr

empfiehlt in größter Auswahl
die Gummiwasren HaMmtg von

MSi MDszvsM
UM Leipzigerftratze 103Wallnüsse Schock 13

Echt Limburger Käse extra sein
Magdeb Sauerkohl M 10
Sehr schöne Citronen empfiehlt

l Fleischergasse 5

Ausgaben in prachtvollen Orig Bänden
Scheffel Trompeter von Säckingen

10 Gerock Palmblätter 6,75
M Postftraße 10

ioll in Msrng odstsr Mlik äsr Ladn sin Zrossss

KM MM M M VMM M MHa ZNW zoo osi Gütten Lo cllc
Ziehung 29 December

Hauptgewinne i W v 1000V 8000
6000 Mk c im Ganzen ca 1400
Gewinne Loose 3 empfehlen

I Barck Co gr Ulrichsftr 47 l

M SZ ü N i Kvi S Ms MjV teldvi lie 8 WÄ H 53163 IN DA M
Halle a S Rathhansgaffe Nr 12

Außer den bis jetzt geführten Bieren empfehle

i L m I 8tout V LarolÄ Ä vo liOlläoii l 12 Flv Lass Lo Iiouäou 5,50in vorzüglicher Qualität Wiederverkäufer erhalten Rabatt

16 Fl 3 dasselbe gebe auch in Gebinden ab
Bestellungen nach außerhalb w erden prompt beföidert

GÄOS M AKZKl, SZ As ÄCM MS8 SII
MMZZZZ GAZON A GtvAMk k HH III HiC rlNUNlüch erftratze Nr 6

TAhochelegant und exact gearbeitet in allen denkbaren Stoffen bezieht man am Vortheil
haftesten direet aus der Fabrik

Fi irstenthalbiider Nr Z UM
ssK TSiKt su i T t Gchirmfavrikant

kw W i u
kleine Klansstratze Nr 8 BA

Zu den Feiertagen halte meine geräumigen Loealitäten ganz ergebenst empfohlen
N Für reichhaltige Speisenkarte und gute Getränke ist bestens gesorgt

zur Anfertigung von Spritzarbeiten
g 2 2,50 und 3

Ebenso vorräthig Elm Die
Spritzarbeiten nützliche und ange
nehme Unterhaltung für Kinder

A Msvist Postftraße 10
Neuesten Plan von Berlin

s 25 50 A schwarz und colorirt

MMätöu 1876
M Für d Weihnachtstisch jung Damen
W empfiehlt Clem Helm Vater
M Clarets Pflegekind eleg gbd
M 7 Ros Koch Führungen gbd
M 5 Cl Cron In der SchuleM des Lebens geb 4 50 Polko
W Weder Glück noch Stern geb
W 5 25 sowie sämmtl übr Schriften
M dieser Verfasserinnen billigst

M M Postftraße 10

Alle Sorten Kalender 1877
Damen Almanachs Schüler Notiz
kalender c empfiehlt

M Köstler Postftraße 10

g,ns äsn lösten Lsstimätlisiisn äsr
Linssr usilsn iintsr I sitnvA äsr 1
nnnisti Ätion 6sr XäniA Vilkülws
ssn uöllsn ksi sitst ssit ilkron ASAsn
Hklis unä l ru st1siclön dsvLlii t in
plonibirt su LoliÄolitsln ii it Oontrol
strsilsn voi r tkiF in Halls dsi
kvimkvlti Lo sn K sn äst il
lsrnsr bsi potlislisr Dr li riliitzlie
unä xotlislcsr Dr

GAGHKOW9
interessantes Gesellschaftsspiel für Er
wachsene in Carton 1 80 bei

Poststr 10

Leere Selter Champagners Rhein
n Rothweinflaschen kauft stets zum höch

sten Preis Aü I i
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IloichWleu
iu susgezeichneter Qualität

die sorgfältigste Auswahl aus 109 Körben 60 Stück
schön in Zeichnung Lack rmd Holz

verkanse ich zu äußerst mäßigen Preisen und wird jcvem Käufer einer Schaale
ein russischer Löffel ohne Anrechnung zugelegt

Die größten Schallten durchschnittlich 1 50 ä große s 1 mittlere
ä 50

Es eignen sich dieselben besonders zur Ausschmückung des Weih
nachtstisches nm Achsel Nüsse hineinzulegen dann aber auch in jedem
Hanshalt zum täglichen Gebrauch

Halle a/S December 1876

Wollene Hemden

MiZpen 8KIML rmä Cravatten
Weiße Ayd bunte leinene

empfiehlt zu sehr billige Preisen
n MKHZG Z Z GWSGSSK ÄG

K S s Mi tGS GASA S K
M empfehlen wir unsere so gediegenen und billigen wollenen M
R Socken Strümpfe Mmmsjaeten sowie unsere baumwollenen U
R Mmms und Franemmterbeinklewer N

Ks Händler erhalten Rabatt UM SO UFabrikanten in der Strafanstalt Halle R
Verkauss Lager große Ulrichsstrasze 52 im Hos R

JA

M

U L 11521
R

AchtLng
Neberzenknng macht wahr

Da wir jetzt wirklich prachtvolle Pferde villig einge
kauft haben so verkaufen wir bis Neujahr von heute ab fein
stes WOU ÄBKGGZA W Pfd mit W A ZMGt n
A S geräuchert A Pfd mit M undMWZTG vWZ Kt hochfein mit 6i u

SZA KÄIKZMZL GW K ZH
IM MEMZZ WMsTZZt s WGGL U SZ S SZU W P0kti0N

ZO Wiss U IZT hochfein Seidel Wüberhaupt Alles bei
Z HAMÄ MZGZT VZRMS K

Z ZTWSZZ M zN

WIZTWSZI MGZWÄ ÄM
WA WGAA zn
Z LGS ÄG MSGZLS
KGZZZZTL MG lLGW

OKZRZT MGGZLSMz

A4MÄSWZÄMLGR

ZZ
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Seifensignren Toiletten und Waschseifen in großer Auswahl gr
Posten Glyzerm Seise in /z A Riegeln bei Entnahme von 6 Äs Fabrikpreise
Extrait div Sorten ächt Cöln Wasser Haaröl Pomaden ff Christ
banmlichte Stearin und Paraffin Lichte Wachsstöcke div Sorten Schwe
dische Streichhölzchen 5 Pack 25

Wollene Jacken und Hosen große Auswahl Kopftücher und Pellerinen
Taillentücher Westen Shawls Cachenez Kinderkleidchen und Jäckchen
in großer Auswahl Strickgarne in Wolle und Banmwolle Strümpfe alle
Sorten und Größen mit der Hand und Maschine gestrickt Bnckskin Handfchtthe
für Damen und Herren Shlipse und Binden das Neuesle darin Chemisets
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Der außerordentliche Erfolg
welchen im vorigen Jahre meine gefüllten

eiixlkeken l äkiit l llftbitclintli
hier und auswärts hatten machten es mir diesmal zur Pflicht der Größe des
Umsatzes dadurch Rechnung zu tragen daß ich in der Fabrik von

sodn ixildvit o iu I oMoiijene vorjährigen Büchsen diesmal in einer bessere resp im Preise etwas höheren
Qualität anfertigen ließ Die Arbeit ist jetzt sauberer das Material stärker und
haltbarer ohne daß ich darum die Preise gegen die vorjährigen er höht hätte

Der in die Büchsen gefüllte Thee konnte und dnrfte nicht den
Werth der Büchse ersetzen ich würde mir dadurch im Renomms meiner stets
frischen reellen und preiswerten Thees nur geschadet haben und meine hochver
ehrten Kunden wissen recht wohl daß ich in Bezug darauf nicht schwanke Das
englische Pfund ist leichter als unser halbes Kilo und diese Gewichtsdifferenz deckte
nur den Selbstkostenpreis der Büchsen

Im Vorjahre zeigte ich und Büchsen an und verstand sich diese
Einteilung der engl Büchsen auch auf engl Gewicht und so auch diesmal Ich
verkaufe Patent Büchse mit feinem Email Lack chinef Decor gefüllt mit

feiner Peeco Melange 6 die Büchse
I

/l
Patent Büchsen

/i

do
do

do

do
do

do
do

do
do

do

do
do

do
do

mit f Pecco Mel 5
do mit f Sonchong 3viereckig mit Chromolithographie

mit f Peeco Melange 5
mit f Sonchong

runde mit f Pecco Melange
do niit f Sonchong

viereckig mit Ehromolith
mit f Pecco Melange

do mit f Sonchong
do mit f Pecco Melange

mit f Sonchong
50

mit grünen Thees Jmperial Gnnpowder Haysan c gefüllt nach Verhältniß
Halle a/S December 1876

sehr M und milde sowie einen vorzüglichen WOtZs Gin
namentlich für Kinder und Reeonvaleseenten bei

M GOZAM LG gr Steinstratze 2

MiiMrt
von

k Nöäoe kxol I 1Lt Julien 1 25ontst Lanst 1 50Lks tkau Ng rA6g ux 1 50
kg,tss,n I sovills 2ükg tsg,n Nilon 2

VeisNHveiiiv
Wiesölibrullnör 1872 75
Oöiässkeillisr 1kinsr i g vös 1Nusoa,t I uukl 1orstsr 1 rmninor 1 25Xisrstsillör 1 25KöisöndöiiQör 1 50Ug r odrullNör 1 50Oxxenlisiinsr KoläbsrA 1 50
okkrmisdsiAer 2Rüäeslisimör LsiK 2I ödki g usnirülLli 2

A W ZAUIIRST
8Ü83 Iln klr kxl Ä I
Obsl UllSkU

Ru8tkr usbrueli
inkäiein 0l g x6r

Lüss Li zi1ia ner
rior nvsin

Naäsirg

ort öin

1 50
2

2 50
2 50

1 50
2 50
2 50
2 50
2 50
2 50

Vent Iiv
t I m p n r

Ltsinvsin Loolcsdeutöl Z I inel 4

r i n g 1 exel 75Zi Kiprit 50AS Lsi Lntnakins von 6 Maseliön sntsxrsoiisnä billiger

50 Stück Cigarren in eleganten Kästchen verpackt passend als Weih
Nachtsgeschenk empfiehlt

ke Ml ß7 M WAMiiLisSvGi K kckick 67
Auf dem Ä ßL8 Z TN8Zs Z an der Firma kenntlich

führe ich nur

l

empfehle zu bedeutend TGZA eine

sehr schön garnirt
U kÄs K für Damen und Kinder
ESNk mstWK Sri WtsLSzs i
WZS LSV MZ SS KGSS
seidene
weiß seidene

in Wolle und Seide
gestickte und WssRsÄt

Di i P s Cigarren Rester
osferirt um damit zu räumen billigst

I F Nanmann
Geiststraßen und Promenaden Ecke

Ein schöner junger Dachshund junge
Ziege Kaninchen Ephen Grünes und
Bncksbaum billig zu verkaufen

kleines Lerchenfeld 3
Ich erkläre den p Fiedler für ehrlich K H

Wr die Redaction verantwortlich C Bsbardt Druck der Buchdruilerei des Waisenhauses
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